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Herren Bezirksklasse

TTSB Aistaig : TTC Schiltach 
Samstag, 25.03.2023, 18:00 Uhr

Müller lässt den TTSB Aistaig jubeln

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Peter Müller in weniger als 2 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber des TTSB Aistaig im umdatierten Match der Herren Bezirksklasse
verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TTC Schiltach, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 23:31) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Heimmannschaft nach dem 16. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:22.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen
Müller / Hauser und Scherber / Faisst, das Müller / Hauser letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Keinen Punkt beisteuern konnten Haffner / Ostertag im Match gegen
Ermisch / Titze, das 0:3 verloren ging. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Weymann /
Müller gegen Jarczyk / Janouch. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Fünf Sätze
beharkten sich Frank Müller und Heiko Titze, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den
3:2-Sieg perfekt machte. Steffen Hauser hatte gegen Patrick Ermisch bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig auszurichten. Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Frank Haffner hatte seinen Gegner Karl Faisst beim ungefährdeten 11:7, 11:5,
11:3 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Manfred Ostertag war im Einzel gegen Udo Scherber nicht zu stoppen und
ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur
zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Meik Weymann und Uwe Janouch, das Meik Weymann letztendlich für sich auf
der Habenseite verbuchen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte am Nachbartisch Peter Müller
beim 3:0 gegen Dennie Jarczyk. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTSB Aistaig
und des TTC Schiltach in die Box. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Patrick Ermisch wurden
Frank Müller indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Auf dem falschen Fuß erwischte Steffen
Hauser seinen Gegner Heiko Titze beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Das war ein
souveräner Sieg. 15:9 (Hauser) bzw. 8:14 (Titze) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Eher ungefährdet war der Erfolg
in drei Sätzen von Frank Haffner gegen Udo Scherber. Nach diesem Einzel steht Haffner somit bei
16 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Scherber ein 4:16
ausweist. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Manfred Ostertag konnte im
Spiel gegen Karl Faisst einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 2:3
hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Meik Weymann und Dennie Jarczyk am Tisch die
Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Uwe Janouch zeigte Peter Müller wiederum seinem
Gegner die Grenzen auf. Damit war der 9. Punkt für den TTSB Aistaig im Kasten.
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Nach diesem Sieg geht der TTSB Aistaig am 01.04.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
TTFC Dürbheim, während der TTC Schiltach am 01.04.2023 gegen den TSV Endingen versuchen
wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTSB Aistaig

Doppel: Müller / Hauser 1:0, Haffner / Ostertag 0:1, Weymann / Müller 0:1 
Einzel: F. Müller 0:2, S. Hauser 1:1, F. Haffner 2:0, M. Ostertag 2:0, M. Weymann 1:1, P. Müller 2:0 

 TTC Schiltach
Doppel: Ermisch / Titze 1:0, Scherber / Faisst 0:1, Jarczyk / Janouch 1:0 
Einzel: P. Ermisch 2:0, H. Titze 1:1, U. Scherber 0:2, K. Faisst 0:2, D. Jarczyk 1:1, U. Janouch 0:2


